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P ä d a g o g i k

Der Aufbau des Sozialismus in der Deutschen Demokratischen Re­
publik erfordert eine neue, höhere Qualität in der Bildungs- und 
Erziehungsarbeit der allgemeinbildenden Schulen. Das ist nur mög­
lich durch ihre Entwicklung zur sozialistischen Schule.

Seit dem IV. Parteitag und der III. Parteikonferenz bemühen sich 
viele Lehrer, systematisch das Bildungsniveau der Schüler zu heben.

Von entscheidender Bedeutung dafür ist die Einführung der zehn- 
klassigen polytechnischen Mittelschule. In unserer Republik bestehen 
am Ende des Schuljahres 1957/1958 1155 Mittelschulen, davon allein 
etwa 500 in ländlichen Gebieten. In diesen Schulen werden 41 702 
Schüler unterrichtet.

Die Einführung der künftigen obligatorischen Mittelschule ent­
spricht den ständig steigenden Anforderungen unserer sozialistischen 
Gesellschaft und bedeutet die Hebung des Bildungsniveaus des ge­
samten Volkes in einem in Deutschland noch nie dagewesenen Maße. 
An den Schulen, an denen seit längerer Zeit der polytechnische Un­
terricht durchgeführt wird, wie zum Beispiel an der Comenius-Schule 
Karl-Marx-Stadt, Mittelschule Podelzig und der Oberschule Falken­
see, Bezirk Potsdam, zeigt sich, daß die Schüler den im Unterricht 
vermittelten Stoff besser begreifen und verstehen lernen. Sie lernen 
auch besser, die erworbenen Kenntnisse in der Praxis anzuwenden. 
Durch diese Verbindung von Theorie und Praxis wird das Wissen der 
Schüler vertieft und ihr Lerneifer gefördert. In diesen Schulen ist der 
Unterricht lebensverbunden und anschaulich. In zunehmendem Maße 
wird die trocken abstrakte Darlegung des Stoffes überwunden.

Die freiwilligen Arbeitseinsätze Zehntausender Mittel- und Ober­
schüler während der Schulferien sind von großer erzieherischer Be­
deutung. Die Schüler lernten körperlich zu arbeiten, kamen in enge 
Verbindung mit der Arbeiterklasse und festigten ihr Verhältnis zu 
unserem Arbeiter-und-Bauern-Staat.

Der besondere Dank der Partei gilt all den Lehrern, Erziehern, 
Eltembeiratsmitgliedem und Angehörigen der sozialistischen Be­
triebe, die sich in vorbildlicher Weise für die Verwirklichung der 
Parteibeschlüsse insbesondere zur Durchsetzung der polytechnischen 
Bildung einsetzten.
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